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Sport macht Spaß beim TSV...

 



1 GRUSSWORT

Egal wie alt, egal wie stark, 
egal woher, egal ob mit oder 
ohne Behinderung – Sport 
muss erlebbar und für alle 
Menschen zugänglich bleiben. 
Der Sport schafft es, dass 
Menschen etwas gemeinsam 
erleben. Dieses Miteinander 
fördern wir.

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Weil’s um mehr als Geld geht.

umfassender und repräsentativer Wei-
se herausgestellt.

Eine Notwendigkeit der „Renaissance 
des Ehrenamtes“ steht dabei offenkun-
dig in einem Zusammenhang mit den 
gewachsenen Integrationsproblemen 
moderner Gesellschaften. Sie befindet 
sich auch im Einklang mit der Einsicht, 
dass der Staat in vielen Lebensberei-
chen an seine Grenzen gestoßen ist; 
damit stellen sich neue Fragen zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt.

Sport und Gemeinschaft – Bewe-
gung und soziales Miteinander beim 
TSV Rintheim

Dies ist unser Leitkonzept, mit dem wir 
als Verein durch unsere Aktivitäten ei-
nen Beitrag zu Integration und Zusam-
menhalt leisten möchten.

Als Sportvereine sind wir im Vergleich 
zu anderen Non-Profit-Organisationen 
in hohem Maße von den Ressourcen 
der Mitglieder abhängig. Neben den 
monetären Ressourcen in Form von 
Beiträgen und Spenden leistet dabei 
ein mehr oder weniger großer Teil der 
Mitglieder einen „Beitrag“ in Form von 
freiwillig und unentgeltlich geleisteter 
Mitarbeit. Freiwilligenarbeit zählt zu 
den konstitutiven, strukturprägenden 
Merkmalen von Sportvereinen. Die 
kostenlose Bereitstellung von Arbeits-
kraft bildet zum einen eine zentrale 
Voraussetzung für die Erstellung eines 
preiswerten „Sports für Alle“ und die 
Verwirklichung der Vereinsziele. Dieses 
ehrenamtliche Engagement hat un-
seren TSV Rintheim bisher erfolgreich 

Ehrenamt bedeutet 
nicht, die Zeit zu 
haben, sondern sich 
die Zeit zu nehmen!

Liebe Mitglieder, 
liebe Sportfreunde 
des TSV Rintheim,
die Bedeutung des Ehrenamtes für 
die Entwicklung des deutschen Sports 
kann kaum überschätzt werden. Sei-
ne Prinzipien sind gewissermaßen der 
normative bzw. ideelle Urstoff, aus 
dem die Sportvereine und Verbände 
überhaupt entstanden sind und sich 
dann in der Folgezeit sehr erfolgreich 
entwickelt haben. 

In diversen Funktionen ist das ehren-
amtliche Engagement herausragend, 
besonders im Kontext der sozialen 
bzw. gemeinschaftsbildenden Funkti-
on. Das Interesse an Spiel, Sport und 
Geselligkeit nimmt bekanntlich zu. Das 
Gesundheitsbewusstsein hat sich stark 
verändert. Dem Wertewandel und dem 
Wandel in der Altersstruktur werden 
wir uns stellen müssen. 

Dass die ehrenamtliche Betätigung 
nicht nur eine Privatangelegenheit ist 
bzw. keine selbstgenügsame banale 
Organisationsaktivität, gar bornier-
te „Vereinsmeierei“ darstellt, hat nicht 
zuletzt die Enquetekommission des 
Deutschen Bundestages „Zukunft des 
bürgerschaftlichen Engagements“ in 
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sein lassen. Mit diesem Pfund kön-
nen wir wuchern. Es ist aber auch ein 
zerbrechliches Gut, mit dem wir sehr 
sorgfältig umgehen müssen. Denn un-
ser Verein bleibt auf ein breites ehren-
amtliches Engagement angewiesen, 
wenn er die bisherigen und zukünftigen 
Aufgaben erfolgreich lösen und wenn 
er die Qualität erhalten und die Men-
ge der Angebote sichern und erweitern 
will.

Dabei wissen wir alle aus eigener Er-
fahrung, dass ein Ehrenamt auch sehr 
stark belasten kann: Es beansprucht 
oft sehr viel Zeit und es geht auch nicht 
alles glatt. Die Familie, Bekannte und 
Freunde müssen Einschränkungen in 
Kauf nehmen. Das eigene Sporttreiben 
wird vernachlässigt. Fremde Empfind-
lichkeiten und eigene Vorstellungen 
müssen in Übereinstimmung gebracht 
werden.

Aber wir wissen auch aus eigener Erfah-
rung, dass das Ehrenamt eine hervorra-
gende Möglichkeit für Selbstentfaltung 
und Selbstbestätigung ist. Denn die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind verantwortlich für die 
eigenen Bereiche und mitverantwort-
lich für das Ganze. Wir wissen aus eige-
ner Erfahrung, dass der Freundes- und 
Bekanntenkreis größer wird, dass das 
gemeinsame Tun von Menschen mit 
gleichen Interessen mehr Spaß macht 
und anspornt, dass gute Ergebnisse die 
eigene Zufriedenheit vergrößern, dass 
der eigene Horizont erweitert wird und 
dass es Anerkennung von denen gibt, 
für die man tätig ist. Die Möglichkeit, 
etwas zu bewegen, Ideen zu entwi-

ckeln und Projekte umzusetzen, ist im 
Vereinsleben gegeben. Das unterstützt 
Persönlichkeitsbildung, Gefühl für Ver-
antwortung und schult damit die häu-
fig auch in Schule, Studium und Beruf 
so oft geforderten Sozialkompetenzen. 

Nicht nur bei Bewerbungen ist ehren-
amtliches Engagement gern gesehen, 
es entwickelt den Einzelnen weiter, 
man wächst mit und an seinen Aufga-
ben.

Insofern ist schön, dass sich immer 
wieder Ehrenamtliche finden, die sich 
beim TSV Rintheim einbringen und als 
Helfer*in, Betreuer*in, Trainer*in, etc. 
zur Verfügung stehen. 

Mitgliederversammlung

Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Dienstag, den 29. April 
2025 um 19:30 Uhr im Clubhaus statt. 
Die Tagesordnung ist in dieser Ausgabe 
abgedruckt.

Sportförderung

Erstmals in ihrer Geschichte muss die 
Stadt Karlsruhe eine Haushaltssper-
re erlassen. Das Minus im städtischen 
Haushalt hatte sich für das laufende 
Jahr auf 95 Millionen Euro mehr als 
verdoppelt. Städtische Dienststellen 
und Dezernate müssen nun 15 Millio-
nen Euro einsparen. Welche Ausgaben 
dafür ursächlich sind (die Verantwort-
lichen nennen die allgemeine wirt-
schaftliche Lage und die große Zahl 
an Aufgaben von Bund und Land, die 
kommunal getragen werden müssen), 

soll hier nicht das Thema sein. Klar ist 
jedoch, dass alle Bereiche des sozialen 
und kulturellen Lebens nun befürchten, 
von Kürzungen (spätestens im nächs-
ten Doppelhaushalt) betroffen zu sein. 
Eine Minderung der für Sportvereine 
abrufbaren Zuschüsse und Unterstüt-
zungen würde auch den TSV Rintheim 
treffen. Wir beobachten die Diskussio-
nen aufmerksam, um uns passend auf-
zustellen.

Außengelände

Am einfachsten kann man das Geld 
sparen, das man gar nicht erst ausgibt! 
Nach dieser Maxime erledigen wir viele 
Aufgaben auf und um das Außenge-

lände sowie das Clubhaus selbst. Die 
wackeren Mannen, die sich diesen Ar-
beiten annehmen, freuen sich immer 
über Unterstützung: Arbeitseinsätze 
werden breit angekündigt und kommu-
niziert – kommt doch einfach dazu und 
sorgt dafür, dass der TSV weiterhin sta-
bil aufgestellt ist.

Ich freue mich auf eine weiterhin er-
folgreiche und engagierte Zusam-
menarbeit mit euch allen. Gemeinsam 
gestalten wir die Zukunft unseres 
TSV Rintheim.

Sportliche Grüße,
Stefan Schwarzwälder
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Praxis für Osteopathie  
und Sport-Osteopathie

Simone Kurbel 
Heilpraktikerin, Osteopathin 

Mannheimer Straße 63
76131 Karlsruhe
Telefon 0721 / 62 38 98 84
Termine nach Vereinbarung

www.osteopathie-kurbel.de  

Kurbel_AZ_A5_hoch_4c_RZ.indd   2 20.07.15   15:11

Mitgliederversammlung 
Dienstag, 29. April 2025 um 19:30 Uhr 

im Clubhaus Mannheimer Straße 2a, 76131 Karlsruhe

Tagesordnung
1.	 Begrüßung

2.	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder

3.	 Protokoll der Mitgliederversammlung 2024

4.	 Berichte der Vorsitzenden, der Abteilungsleiter*innen 
	 und der Beauftragten

5.	 Kassenbericht

6.	 Bericht der Kassenprüfer 

7.	 Entlastung
	 •  des Vorsitzenden Finanzen
	 •  des geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes

8.	 Bestätigung

9.	 Wirtschaftsplan

10.	 Beitragserhöhung ab 1.1.2026

11.	 Anträge

12.	 Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis zum 19. April 2025
an den Vorstand zu richten.
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Altpapiersammlungen
in Rintheim im Jahr 2025

Bitte stellen Sie
Ihr Altpapier

gut sichtbar und
gebündelt an den 

Straßenrand.

Achten Sie bitte
darauf, dass sich
kein Styropor
oder ähnliches

in ihrem Altpapier 
be� ndet.

Wir kommen bei
jedem Wetter!

25. Januar
08. März
26. April
07. Juni
12. Juli
30. August
18.  Oktober
29. November

Ministranten St. Martin TSV Rintheim 1. RCC „Die Sandhasen“

Wir sammeln das Gebiet bis zur Tullastraße.
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Abgabeschluss für Berichte
SportEcho 02/2025
ist der 19. Mai 2025
Bitte Bilder für das SportEcho
in hohen Auflösungen bereitstellen! Danke!

Allez Rot-Weiß ... 
Auf geht’s TSV – 
Das ideale Geschenk!
•	 Sie möchten Halsschmerzen 
	 effektiv vorbeugen?

•	 Sie finden den TSV Rintheim 
	 ebenfalls super?

	 … dann haben wir eine gute Idee: 
	
	 Den TSV Rintheim-Vereinsschal!

Nach über 25 Jahren haben wir uns ent-
schlossen, endlich einmal wieder einen 
TSV-Fanschal zu gestalten und ferti-
gen zu lassen.

Der Schal ist „Made in Deutschland“, 
von hochwertiger Qualität (100 % 
Polyacryl HB), Größe ca. 150 cm x 17 
cm, die Fransen dreifarbig (weiß, rot, 
schwarz).

Sie können ihn über die Geschäftsstel-
le, bei den Heimspieltagen der Hand-
baller und Faustballer sowie im Club-
haus Rintheimer Stuben für 10 Euro 
kaufen – der Erlös fließt direkt wieder 
in die Jugendarbeit.

Pst! 
Sie kriegen

100,- Euro
von uns…

Machen Sie mit, Sie profi tieren in jedem Fall! Entweder haben Sie 100,– 
mehr in der Tasche oder Sie sparen bei Ihrem Versicherungstarif.

Seboldstraße 8 · 76227 Karlsruhe
Telefon 0721 968883-0
info@brenneisen-versicherung.de
www.brenneisen-versicherung.de

Mehr Infos?

0721 968883-0

                      für Sie, wenn wir es nicht schaffen, 
Ihren Hausrat günstiger zu versichern als bisher…
und das bei gleichem oder besserem Schutz!

100,-€

Versicherungsmakler, Versicherungsvertreter, Versicherungsberater oder Mitarbeiter von Versicherungen nehmen NICHT teil!

Voraussetzung für den Deal:
 als Deckungsumfang mindestens Feuer, Leitungswasser, 
 Einbruchdiebstahl, Sturm und Hagel
 keine Basisdeckung oder Rahmenvertragstarife
 Ihr derzeitiger Vertrag hat eine laufende Beitragszahlung

Dann rufen Sie uns an oder kontaktieren Sie uns im Internet

©
 A

do
be

 S
to

ck
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ber, wenn ein Online-Einkauf eine Prä-
mie für den TSV Rintheim ermöglicht.

Hier könnt ihr sie erhalten:
https://www.gooding.de/tsv-rint-
heim-75247/toolbar

Beide Links findet Ihr auch auf unserer 
Homepage: www.tsv-rintheim.de 

Diese Prämie wird nicht – wie es bei 
Punktesystemen à la Payback, o.ä. der 
Fall ist – auf den Rechnungen aufge-
führt. Es gibt also auch keine steuerli-
chen Probleme mit den Verbuchungen, 
geldwerten Vorteilen, etc. 

Vielen Dank
für eure Unterstützung!

Gooding – Sei dabei und unterstüt-
ze den TSV Rintheim!

Gooding ist ein Internetportal, auf 
dem gemeinnützige Organisationen 
finanzielle Unterstützung und mehr 
Aufmerksamkeit erhalten. ... Bei jedem 
Online-Einkauf, der über Gooding ver-
mittelt wird, entstehen dabei Einkaufs-
prämien, die von den teilnehmenden 
Unternehmen gezahlt werden.

Ab sofort gibt es also eine Möglichkeit, 
unseren Verein durch gewöhnliche On-
line-Einkäufe zu unterstützen – ganz 
ohne Mehrkosten für euch!

Über 1.600 Online-Shops zahlen nun 
eine Prämie für uns, sobald ihr dort 
einkauft. Von eBay über Ikea bis hin zu 
zooplus machen viele mit.

Wählt einfach vor eurem nächsten Ein-
kauf unseren Verein aus:
https://www.gooding.de/tsv-rint-
heim-75247
oder noch einfacher: Installiert als klei-
nes Plugin in Eurem Browser die Goo-
ding-Toolbar.

Sie ist unauffällig und als kleines Sym-
bol im Eck, informiert Euch aber darü-
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Kegelanlage durchgeführt (neue Decke 
im Gastbereich, LED-Deckenpanels, 
neue Whiteboardtafeln, Tische, Stühle, 
Garderoben und Waschtisch), um seinen 
Gästen ein modernes und angenehmes 
Umfeld und damit ein verbessertes Ke-
gelerlebnis zu bieten. 

Mit einem neuen Buchungstool wird es 
für Kegelfreunde zudem perspektivisch 
einfacher, die Anlage zu reservieren. In-
teressierte können die beiden Kegelbah-
nen des Vereins bequem und unkom-
pliziert online stundenweise buchen. 
Dies umfasst nicht nur die Kegelbahnen 
selbst, sondern auch einen gemütlichen 
Gastraum mit 16 Sitzplätzen. Dieser 
Raum wird von den Rintheimer Stuben 
bewirtschaftet, wodurch den Gästen 
ein angenehmer Aufenthalt mit Speisen 
und Getränken garantiert ist.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche in 
unseren Kegelbahnen!

Stefan Schwarzwälder

Kegeln beim TSV Rint- 
heim:  Der perfekte 
Spaß für gesellige 
Abende mit Freunden!
Kegeln ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Zeit mit Freundinnen und Freunden zu 
verbringen. Ob beim Wettkampf um die 
meisten Punkte oder beim gemeinsa-
men Lachen über missratene Würfe – 
hier kommt jeder auf seine Kosten! 

Die entspannte Atmosphäre und die 
Möglichkeit, sich zwischendurch bei ei-
nem Getränk zu stärken, machen das 
Kegeln zu einem Erlebnis, denn: Der 
Spaß steht im Vordergrund! Kegeln ver-
bindet, Kegeln vereint Action und Gesel-
ligkeit, die Kombination aus sportlicher 
Betätigung und gemütlichem Beisam-
mensein sorgt für unvergessliche Erinne-
rungen.

Der TSV Rintheim hat in letzter Zeit 
einige Renovierungsarbeiten an der 

.
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Die Eltern-Kind-Gruppe zeigte Turnen 
mit Kasten, Bank und Trampolin. Im 
Eltern-Kind-Turnen können sich schon 
die ganz Kleinen mit Unterstützung 
der Eltern im Turnen ausprobieren. Es 
gibt viele Bewegungslandschaften und 
ein paar Aufgaben, um mit Fantasie bei 
den Kindern Spaß an der Bewegung zu 
wecken.  

Die Kindergartengruppe (3 - 5 Jahre) 
und die Kindergruppe (1./2. Klasse) ha-
ben Auszüge des Turnen mit Kasten, 
Bank und Trampolin einstudiert. Hier 
nehmen die Kinder schon selbststän-
dig teil. Mit Spielen und auch Aufbau-
ten werden erste Turnerfahrungen al-
lein und in der Gruppe gemacht. In der 
Mädchenturngruppe der ersten und 
zweiten Klasse werden bereits schon 
ein paar Turnelemente erlernt.  

Die Kinderturngruppe für Mädchen der 
3./4. Klasse turnen donnerstags bei 
Seti, Elke und Pauline. Hier werden die 
Grundlagen für das Gerätturnen und 
viele weitere Sportarten weiterentwi-
ckelt. Dabei steht auch immer der Spaß 
am Turnen im Vordergrund und manch-
mal gibt es auch kleine Mutproben - so 
wie an der Winterfeier beim Turnen am 
Kasten.

Die Kinderturngruppe ab der 5. Klasse 
besteht aus 15 Turnerinnen, die eine 
Show „Die Wintersternchen“ auf der 
Airtrack und dem Balken zeigten. Die 
Mädchenturngruppe wird trainiert 
von Anita Aiswert und Asli Öztap. 

Das Training findet freitags von 15:30 
bis 17:00 Uhr statt.

Winterfeier des 
TSV Rintheim ein
voller Erfolg!
Am Sonntag, den 1. Dezember 2024 
fanden mit rund 350 großen und vor 
allem kleinen Besucher*innen erfreulich 
viele Gäste den Weg in die weihnachtlich 
geschmückte Rintheimer Sporthalle. 

Dort, wo sonst die Bälle fliegen und 
das Tor kracht, standen eine ansehn-
liche Kuchenbar, eine schöne Kaffee-
stube und eine attraktive Tombola. 
Die vielen Tische zeigten sich hübsch 
und umfangreich dekoriert. Die Da-
men und Herren in der Küche und der 
Kaffeestube leisteten Schwerstarbeit, 
um den ersten Ansturm auf Kaffee, 
Kuchen und Getränke zu bewältigen. 
Vielen herzlichen Dank an die zahlrei-
chen Helfer*innen sowie die schönen 
Kuchenspenden!

Der Vorsitzende des Hauptausschus-
ses Stefan Schwarzwälder begrüßte 
die Gäste und eröffnete gegen 15.15 
Uhr den Nachmittag. Er bedankte sich 
bei den Organisatoren und Mitwirken-
den der Veranstaltung für die geleistete 
Arbeit. 

Thorsten Rakutt führte dann als Mo-
derator durch das bunte Programm, 
das abwechslungsreich und spannend 
gestaltet und durch die professionelle 
Unterstützung von Jens Däggelmann, 
dem Präsidenten unseres befreundeten 
1. Rintheimer Carneval Club 1971 (RCC, 
die Sandhasen) zudem gut beschallt 
wurde.

Die Wettkampfgruppe, die erneut als 
Team die Gaumeisterschaft gewonnen 
und in ihren Einzelwettkämpfen etliche 
Pokale und Medaillen, darunter einige 
goldene, erturnten, trainieren zweimal 
in der Woche bei Luiza Jonuzi, Asli Öz-
tap, Anita Aiswert und Maik Lorenzen.  
Die Schneeköniginnen zeigten heute 
eine Choreografie aus tänzerischen 
und akrobatischen Elementen auf die 
englischen Weihnachtslieder „Snow-
man“ und „Underneath the Tree“.

Bereichert wurde das Programm 
durch Gruppen von move-on, Studio 
für Antara und Tanz von Frau Müller-
Hoffmann sowie Tanzgruppen vom 1. 
Rintheimer Carneval Club 1971, auch 
bekannt als die Sandhasen.

In der Pause wurde das Getränke- und 
Speiseangebot rege genutzt, zudem 
konnte wie schon in den früheren Jah-
ren begleitend eine attraktive Tombola 
eröffnet werden. Es kamen dank inten-

siver Bemühungen 650 schöne Preise 
zusammen. 

Gegen 17.00 Uhr endete dann die Win-
terfeier. Jede Menge Applaus und stau-
nende Gesichter der Zuschauer*innen 
erfreuten die Kinder ebenso, wie der 
TSV-Weihnachtsbaum, den jede Grup-
pe plündern durfte. 

Nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle Darsteller*innen, 
Spender*innen, Teilnehmer*innen und 
sonstigen Helfer*innen für das Engage-
ment und den Einsatz.

Wir hoffen, auch 2025 ein unterhaltsa-
mes Programm bieten und viele Gäste 
begrüßen zu dürfen.

„Bewegung und Gemeinschaft - Sport 
und soziales Miteinander beim TSV 
Rintheim“

Stefan Schwarzwälder
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zumMit  DIR

WIR!

fzi.de/karriere

Beim Sport steht das Team bei Dir immer an 

erster Stelle? Dann bist Du auch im Job bei 

uns genau richtig: Unsere FZI-Mannschaft 

besteht aus Teamplayernaus der Elektrotech-

nik, Informatik, Mathematik, dem Maschi-

nenbau  und vielen mehr. Ob in der Robotik, 

beim Autonomen Fahren oder beim Thema 

IT-Sicherheit – unsere Forschung gestaltet 

Zukunft.

Also: Join our winning team!

FZI Forschungszentrum Informatik

Haid-und-Neu-Str. 10–14

76131 Karlsruhe
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ERIMA ist stolzer Ausrüster 
des TSV Rintheim
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Übungen können allerdings auch scha-
den. Deshalb soll Yoga nicht nur nach 
Büchern und DVDs, sondern unter 
Anleitung einer qualifizierten Yogaleh-
rerin erlernt werden.

In den Einheiten werden Asanas, Pha-
sen der Tiefenentspannung, Atem-
übungen sowie Meditationsübungen 
kombiniert. Dies soll das Zusammen-
spiel von Körper, Geist, Seele durch eine 
kontrollierte Atem und Konzentration 
verbessern. Angestrebt wird eine ver-
besserte Vitalität und gleichzeitig eine 
Haltung der inneren Gelassenheit.

So werden Kraft, Flexibilität, Gleichge-
wichtssinn und Muskelausdauer trai-
niert. Beispielsweise kommt es durch 
die Aktivierung der Muskeln, Sehnen, 
Bänder und Blut- und Lymphgefäße 
zu einer verbesserten Durchblutung. 
Die Rückenmuskulatur wird gekräftigt, 
was wiederum zu einer verbesserten 
Körperhaltung führen kann.

Yoga hat auf viele Menschen eine be-
ruhigende, ausgleichende Wirkung und 
kann somit den Folgeerscheinungen 
von Stress entgegenwirken. Darüber 
hinaus kann die mit Atemübungen und 
Meditation verbundene innere Einkehr 
genutzt werden, das eigene Verhalten 
gegenüber den Mitmenschen zu reflek-
tieren, um es positiver zu gestalten.

Versuchen Sie es selbst!

Fit und entspannt …
       beim TSV Rintheim

Yoga-Kurs beim 
TSV Rintheim

Wir bieten wieder Yoga-Kurse unter der 
kompetenten Leitung der zertifizierten 
Yoga-Lehrerin Martina Alberti:

Dienstags, 19.00 bis 20.30 Uhr,
Gymnastikraum der Grundschule 
Rintheim
Umfang: 10 Termine

Bitte eigene Matte und Decke 
mitbringen

Für Anfänger*innen sehr gut 
geeignet

Kosten: Mitglieder 50€/Kurs;
Nichtmitglieder 85€/Kurs

Wenn Sie an einem der Kurse teilneh-
men möchten, so melden Sie sich bitte 
über unsere Geschäftsstelle an:

tsvkarintheim@web.de
0721 / 615177

Verbesserte Vitalität und gleichzeitig 
eine Haltung der inneren Ruhe - neh-
men auch Sie am Yoga-Kurs beim 
TSV Rintheim teil!

Yogaübungen verfolgen heute zu-
meist einen ganzheitlichen Ansatz, 
der Körper, Geist und Seele in Einklang 
bringen soll. Grundsätzlich hat Yoga 
nachweislich einige positiv bewertete 
Effekte sowohl auf die physische als 
auch auf die psychische Gesundheit.
Überbelastung oder falsch ausgeführte 

Ihr persönlicher Service-Partner
für alle Kfz-Marken
•	Reparaturen aller Art
•	 Inspektion inkl. Ölwechsel nach Herstellervorgaben
•	Hauptuntersuchung (TÜV SÜD), *täglich im Haus*
•	Abgasuntersuchung AUK Stützpunkt
•	Unfallinstandsetzung
•	Karosserie- und Lackierungsarbeiten
•	Reparatur und Austausch von Autoglas
•	Bremsendienst - Fullservice
•	Räder/Reifen: Verkauf, Montage, Wuchtung
•	Klima- und Heizungssysteme
•	Mietwagen/Unfallersatzfahrzeuge
•	Unfallservice, Begutachtung, Bewertung
•	Unfall-Fullservice: Hilfe bei Schadensabwicklung
•	 E-Mobilität, HV-Systeme aller Art

76131 Karlsruhe-Rintheim
Mannheimer Straße 62
Telefon 0721 / 695338
www.dd-automobileservice.de
info@dd-automobileservice.de

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung
Seit über 25 Jahren
in KA-Rintheim
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Ganzkörperkräftigung – sanft und 
effektiv, Rückentraining, Gymnastik 
– Ziel dieser Kurse ist die Beweglich-
keit zu erhalten und zu verbessern.

Trainingsinhalte sind Haltungsschu-
lung, Kräftigungs- und Dehnungsübun-
gen, progressive Muskelentspannung, 
funktionelle Wirbelsäulen-Gymnastik 
sowie Kraft- und Ausdauertraining. 
Wirbelsäulengerechte Bewegungsab-
läufe, Entspannungsübungen zur Kör-
perwahrnehmung und Tipps für den 
Alltag runden dies ab.

Details, Zeiten, Kursgebühren auf der 
Seite Gesundheitssport

ZUMBA-Tanz-Fitness Workout, das 
einfach Spaß macht!

ZUMBA ist ein Tanz-Fitness Workout, 
das sich aus lateinamerikanischer und 
internationaler Musik und Tanzbewe-
gungen zusammensetzt - ein dyna-
misches, begeisterndes und effektives 
Fitness-System!

In diesem Workout-Format sind schnel-
le und langsame Rhythmen auf der Ba-
sis von Aerobics kombiniert, um eine 
einzigartige Balance von Muskelauf-
bau und – Definition und Konditions-
verbesserung zu erreichen.

ZUMBA integriert dabei einige Grund-
prinzipien von Aerobics, Intervall- und 
Widerstandstraining um Fettverbren-
nung zu maximieren, Herz und Kreislauf 
zu stärken und Muskeln aufzubauen.

Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr,
Heinrich-Köhler-Sporthalle

Kursgebühren (10 Termine):
40 €  für Mitglieder,
65 €  für Nicht-Mitglieder

Kursangebote im 
TSV-Fitnessbereich 
Seien Sie dabei!
Wir bieten ein wertvolles sowie vielsei-
tiges Trainings- und Bewegungsange-
bot, bei dem neben der Freude an der 
sportlichen Aktivität auch der soziale 
Austausch der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Bedeutung hat:

•	 Basierend auf bewährten 
	 präventiven Konzepten, 

•	 Förderung und Verbesserung 
	 der körperlichen Fitness durch 
	 Bewegung  und Entspannung

Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.tsv-rintheim.de, 
Anmeldungen, Fragen, etc. per Mail an 
fitness@tsv-rintheim.de 
oder telefonisch über die Geschäfts-
stelle 0721/61 51 77.

Unsere Angebote:
Yoga-Kurse – verbesserte Vitalität 
und gleichzeitig eine Haltung der in-
neren Gelassenheit.

Yogaübungen verfolgen heute zumeist 
einen ganzheitlichen Ansatz, der Kör-
per, Geist und Seele in Einklang bringen 
soll. Grundsätzlich hat Yoga nachweis-
lich einige positiv bewertete Effekte so-
wohl auf die physische als auch auf die 
psychische Gesundheit.

Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr,
Gymnastikraum Grundschule Rintheim
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr,
Gymnastikraum Grundschule Rintheim

Kursgebühren (10 Termine): 
50 €  für Mitglieder, 
85 €  für Nicht-Mitglieder

Liebe Seniorinnen und 
Senioren,
unser vierteljährlicher Senioren-Stamm-
tisch erfreut sich steigender Beliebtheit. Zu 
unserem dritten Treffen im TSV-Clubhaus 
sind so viele Mitglieder erschienen, dass 
die Wirtsleute noch einen dritten Tisch 
dazu stellen mussten. Es ist einfach schön 
in trauter Runde von lieben Menschen zu 
sein, die so treu bei unseren Wanderungen 
und Ausflügen mit dabei waren. Nicht alle 
sehen sich regelmäßig bei ihrer sportlichen 
Betätigung im Verein und so freut man sich 
auf dieses Wiedersehen. Das ist ja auch 
das Ziel unseres Stammtisches. Kontakte 
zu halten, Geselligkeit zu pflegen und Er-
lebtes aufzufrischen. Das alles bei gutem 
Essen und Trinken und auch die Fröhlich-
keit kommt nicht zu kurz. Dazu brauchen 

wir keinen Fasching. Es ist ein Teil unserer 
Lebensqualität und das wollen wir weiter 
pflegen. 
In diesem Sinne laden wir Euch ganz herz-
lich zu unserem nächsten Stammtisch in 
den Rintheimer Stuben im TSV-Clubhaus 
ein. Wir freuen uns auf das nächste Treffen 
mit Euch und verbleiben bis dahin mit den 
besten Grüßen Peter und Armin

Neuer Termin 

Donnerstag

April
ab 17.00 Uhr
TSV Clubhaus

TSV Seniorenkalender 2025

10.
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Handball

Faustball

Tennis

Turnen

Abteilungsleiter:

Olaf Hebel
Haizingerstraße 5A
76131 Karlsruhe
Telefon 07 21/61 57 26

Abteilungsleiter:

Pascal Polzer

pascal-polzer@t-online.de

Abteilungsleiter:

Felix Boos

felix.boos@tsv-rintheim.de

Abteilungsleiterin:

Heike Heinrich

heike.heinrich@tsv-rintheim.de

Telefon 07 21/66 48 78 70

Zukunft
Raum 
geben
Wir gestalten Lebensräume – für Menschen mit all  
ihren Bedürfnissen und Ansprüchen. Gemeinschaft  
und Nachbarschaft zu fördern, liegt uns am Herzen. 
Unsere Verantwortung für ökologische Themen  
verlieren wir dabei nie aus den Augen. 

Seit über 100 Jahren gibt es uns nun – und heute  
finden mehr als  30.000 Menschen in einer Volkswohnung  
ihr Zuhause. Wir geben Zukunft Raum.
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TSV-KA-Rintheim, Mannheimer Str. 2a · Gymnastikraum 1. OG

Ziel dieser Gymnastik ist es,
die Beweglichkeit des
Bewegungsapparates zu
erhalten und zu verbessern.

Durch schonende Bewegungen lernen 
Sie Ihren Körper besser kennen und
erreichen damit den oft falschen Bewe- 
gungen des Alltags entgegen zu wirken.

Wegen Gruppeneinteilung ist Anmeldung erwünscht.
Bitte Gymnastikkleidung mitbringen.

Wirbelsäulengymnastik, Rückentraining und Haltungsschulung als 
offenes Dauer-Angebot an den folgend genannten Tagen und Zeiten:

Montag		
11.00 – 12.00 Uhr			 
17.40 – 18.40 Uhr		
18.45 – 19.45 Uhr

Anmeldungen:
TSV Karlsruhe-Rintheim
Mannheimer Straße 2a
Tel. TSV-Geschäftsstelle 0721/615177

Beitrag für 10 Stunden:

Nichtmitglieder:	 65,- F
Mitglieder: 	 40,- F

Minerva Apotheke - 
Wir haben uns
der Gesundheit
verschrieben!

Helena-Apotheke – 
Weil Gesundheit 
das Schönste im 
Leben ist!

Brettener Str. 1 · 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 61 26 56
info@minerva-apotheke.de

Apotheker Henrik Rohde

Elbinger Str. 16b · 76139 Karlsruhe
Telefon 0721 68 34 77
info@helena-apotheke.de

Apotheker Henrik Rohde
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Sportangebote
des TSV Karlsruhe-Rintheim

Faustball Sportplatz TSV-Rintheim (Feldrunde April bis September)

Allgemeines Training	 Mittwoch	 18:00 – 20:00 Uhr				    J. Mitschele

(Herren, Frauen & Senioren)

Faustball Sporthalle Rintheim (Hallenrunde Oktober bis März)

Allgemeines Training	 Mittwoch	 20:00 – 22:00 Uhr				    J. Mitschele

(Herren, Frauen & Senioren)

Kinder- und Jugendturnen

Eltern-Kind-Turnen	 Mittwoch	 16:00 - 17:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Magdalena Fäßler

1 - 3 Jahre

Kindergartenturnen*	 Mittwoch	 17:00 - 18:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

3 - 5 Jahre						    

Mädchenturnen*	 Mittwoch	 18:15 - 19:15 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

1. und 2. Klasse						    

Mädchenturnen*	 Donnerstag	 18:00 - 19:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	

3. und 4. Klasse						    

Mädchenturnen*	 Freitag	 15:30 - 17:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Asli Öztap
ab 5. Klasse						      Anita Aiswert	

Fördergruppe*	 Dienstag	 17:30 - 19:00 Uhr	 Tulla-Grundschule			  Seti Frotscher
Mädchenturnen						      Anita Aiswert	

Wettkampfturnen*	 Dienstag +
	 Freitag	 17:00 - 20:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	
	 	

* Derzeit sind alle aufgeführten Gruppen voll, es gibt bereits Wartelisten. Für ein Schnupper-/Probetraining und die Aufnahme auf die Warteliste senden Sie 
bitte eine E-Mail an die jeweils angegebene E-Mail-Adresse auf unserer Homepage (auch Vereinsmitglieder).		

Gymwelt - Fitness- und Gesundheitssport       * mit Zusatzbeitrag - als Kursangebot auch für Nicht-Mitglieder

Senioren-Fitness 	 Montag 	 08:45 - 09:45 Uhr 	 TSV-Gymnastikraum 		  Ulla Rost

Fitness und mehr 60plus	 Montag	 11:00 - 12:00 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost

Ganzkörperkräftigung*	 Montag	 17:40 - 18:40 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost

Ganzkörperkräftigung*	 Montag	 18:45 - 19:45 Uhr	 TSV-Gymnastikraum		  Ulla Rost	  

FitnessMix	 Montag	 20:00 - 21.30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Elke Mannoff

Ballspiel, Spaß, Fitness (m)	 Dienstag	 20:00 - 22:00 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Peter Alexander

ZUMBA**	 Mittwoch	 19:30 - 20:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Holger Becker

Fit durch den Winter	 Donnerstag	 19:30 - 20:30 Uhr	 Heinrich-Köhler-Schule	 Elke Mannoff

Gymnastik und	 Donnerstag	 11:00 - 12:00 Uhr	 TSV-Gymnastikraum 		  Ulla Rost
Entspannung (w)
** Kostenpflichtige Kursangebote.

Maik Lorenzen
Asli Öztap
Luiza Jonuzi
Anita Aiswert

Handball Trainingszeiten Männer (Markus.Eisner@tsv-rintheim.de)
1. Mannschaft
Dienstag	 19.30 – 22.00 Uhr 	 Igor Ziegler Ruiz / Benjamin Westhauser 
Donnerstag	 19.45 – 21.15 Uhr	
2. Mannschaft
Dienstag	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Jörg Bidlingmeier / Alexander Böhme 	
Donnerstag	 20.15 – 22.00 Uhr 	
Handball Trainingszeiten Frauen 1/2 
1. Mannschaft
Montag	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Jonathan Binder
Mittwoch	 20.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 18.30 – 20.00 Uhr	 E.-Arheit-Halle Grötzingen	
2. Mannschaft
Montag	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Ralf Pferrer 	
Mittwoch	 18.30 – 20.00 Uhr 		
Handball Trainingszeiten männl. Jugend (sabine.haupt@tsv-rintheim.de)
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Dienstag	 16.00 – 17.00 Uhr             	 Sabine Haupt /Jonas Schulz / Felix Dörflinger
Freitag	 17.00 – 18.00 Uhr      	 Tobias Kiefhaber	  
D-Jugend (Jahrgang 2011/2012)
Dienstag	 16,30 – 18.00 Uhr	 Dirk Bittger  / Björn Maier  
Donnerstag	 16.30 – 18.00 Uhr 	 	
C-Jugend (Jahrgang 2009/2010)	
Dienstag	 17.00 – 18.30 Uhr  	 Jo Dräger  / Friedrich Krüger   	
Donnerstag	 17.00 – 18.30 Uhr  	
B-Jugend (Jahrgang 2007/2008)
Dienstag	 18.00 – 19.30 Uhr 	 Christopher Gerking / Noah Riffel 
Donnerstag	 17.45 – 19.45  Uhr 	
A-Jugend (Jahrgang 2005/2006)
Dienstag	 18.30 – 20.00 Uhr    	 Jörg Bidlingmeier / Alexander Böhme 
Donnerstag	 17.45 – 19.45  Uhr    	
Handball Trainingszeiten weibl.  Jugend 	 (cornelia.haupt@tsv-rintheim.de)
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Montag	 17.30 – 18.30 Uhr 	 Cornelia Haupt / Sara Nowak / Julia Schwarzwälder
Mittwoch	 16.00 – 17.00  Uhr 	
D-Jugend (Jahrgang 2011/2012)
Montag	 17.30 – 18.45 Uhr	  Anabel Rilling /Lara Hebel / Cornelia Haupt
Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr
C-Jugend (Jahrgang 2009/2010)
Montag	 17.30 – 18.45 Uhr	  Anabel Rilling /Lara Hebel / Cornelia Haupt
Mittwoch	 16.30 – 17.30 Uhr	
B-Jugend (Jahrgang 2007/2008) 
Montag	 18.30 – 20.00 Uhr 	 Sissa Stenzel / Jonathan Binder
Mittwoch	 18.00 – 19.30  Uhr 	
Handball Trainingszeiten gemischt
F-Jugend (Jahrgang 20013/2014)
Freitag	 16.00 – 17.00 Uhr 	 Sabine Haupt / Felix Dörflinger / Jonas Schulz  
Minis (Jahrgang 2014 und jünger)
Freitag	 16.00 – 17.00 Uhr 	 Diana Hebel / Lars Nowak / Laura Deskovic

Magdalena Fässler
Sina Eberhardt

Magdalena Fässler
Sara Schmid

Elke Mannoff
Seti Frotscher
Pauline Meißner
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team des Goethe-Gymnasiums Karls-
ruhe doch inzwischen von den Tur-
nerinnen des TSV Rintheim gestellt. 
So ging es am 29. Januar 2025 zum 
Kreisentscheid nach Odenheim. Trotz 
krankheitsbedingtem Ausfall zweier 
Turnerinnen schafften die verbliebenen 
Goethe-Turnerinnen mit einer groß-
artigen Leistung den Sprung auf das 
dritte Treppchen, knapp hinter dem 
Justus-Knecht-Gymnasium Bruchsal 
und dem erstplatzierten Leibniz-Gym-
nasium Östringen. Leider qualifiziert 
sich jeweils nur der 1. Platz einer jeden 
Wettkampfklasse für das Bezirksfinale 
und somit war erst einmal Schluss in 
diesem Wettbewerb, der im besten Fall 
beim Bundesfinale in Berlin endet – un-
ser Ziel für 2026.

Als nächster Wettkampf steht für uns 
die Gauliga 2025 an. Hier fiebern wir 
bereits der Hinrunde am Samstag, 
03. Mai 2025 in der Weiherhofhalle 
Durlach entgegen, wie erwähnt in der 
neuen höheren Wettkampfklasse. Die 
Rückrunde findet statt am Samstag, 
12. Juli 2025 im Otto-Hahn-Gymnasi-
um. Wie üblich sind Freunde und Fami-
lien herzlich eingeladen, unsere Turne-
rinnen zu unterstützen. Bis dahin also 
viele Grüße aus dem Wettkampfteam.

Text: Maik Lorenzen
Fotos: Verschiedene

Gerätturnen - 
Wettkampfteam

Wie üblich nutzen wir die wettkampf-
freie Zeit zwischen Oktober und Mai für 
Trainerfortbildungen, Neusortierung 
der Gruppen und der Jahresplanung 
mit den entsprechenden Anpassungen 
der Trainingspläne. Dieses Jahr werden 
wir dabei vor neue Herausforderungen 
gestellt, da wir unser Wettkampfteam 
in der neuen Saison in einer höheren 
Wettkampfklasse starten lassen möch-
ten. Entsprechend sind die Anforde-
rungen höher, etliche neue schwierige 
Elemente und Kombinationen müssen 
gelernt werden, auf saubere technische 
Ausführung und Präzision wird noch 
mehr Wert gelegt. Parallel würden wir 
gerne auch mit dem Nachwuchsteam 
den ersten Wettkampf angehen, dies 
ist jedoch erst möglich, wenn mindes-
tens fünf Turnerinnen die Mindestan-
forderungen an den Geräten erfüllen – 
wir arbeiten dran und hoffen sehr, dass 
wir es gemeinsam schaffen.

Nach dem großen Erfolg des zweitä-
gigen Turncamps im Juni 2024 wollen 
wir auch in diesem Jahr mit der Wett-
kampf-, Nachwuchs- und Fördergrup-
pe wieder ein Turncamp durchfüh-
ren. So heißt es dieses Jahr sogar drei 
Tage und zwei Nächte vom 07.03. bis 
09.03.2025 ran an die Geräte – Tur-
nen pur. 

Als gutes Zwischentraining für unsere 
Athletinnen hat sich der Schulwett-
kampf „Jugend trainiert für Olympia“ 
etabliert – wird das gesamte Turn-

Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem TSV Rintheim e. V. weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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Offen und ehrlich: 
Ob das Kunst ist,  
wissen wir nicht. Aber  
wir zahlen dafür.

BGV Badische Versicherungen
Kundencenter Karlsruhe
E-Mail: kc-karlsruhe@bgv.de
Telefon: 0721 660-3151
Durlacher Allee 56
76131 Karlsruhe
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Familie Robert Tasev
76131 Karlsruhe · Mannheimer Str. 2a · Tel./Fax: 07 21/78 20 33 20

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag
11:00 bis 14:30 Uhr 
und 17:00 bis 23:00 Uhr
Täglich warme Küche bis 22:00 Uhr
Montag – Ruhetag

Rintheimer
Stuben

Das würde Ihnen auch schmecken!
Planen Sie einen Geburtstag, eine 
Hochzeit oder ein anderes kleines 
oder großes Fest? Sprechen Sie mit 
uns, wir haben viele Vorschläge zur 
Gestaltung Ihrer Feierlichkeiten!
Kennen Sie schon unseren preisgüns-
tigen Mittagstisch?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Frische. Vielfalt. 
Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was 
das Herz begehrt: Frisches 

Fleisch, regionales und 
exotisches Obst, gesundes 

Gemüse, viele Bioartikel und 
vieles mehr....“

„Besondere Beratung ist
für uns selbstverständlich!“

Amex Wir lieben Lebensmittel.

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

49
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Qualität bewiesen. Der breite Kader 
mit vielen jungen Spielerinnen bietet 
großes Potenzial, doch nicht immer 
gelang es, auf konstant hohem Niveau 
durchzuwechseln. Dennoch konnte 
sich das Team in der oberen Tabellen-
region festsetzen und wird sich vor-
aussichtlich und verdient den zweiten 
Platz sichern.

Der Blick richtet sich nun auf die kom-
mende Saison, in der die Mannschaft 
als älterer Jahrgang antreten wird. Mit 
der gesammelten Erfahrung und einer 
vielversprechenden Ausgangssituation 
will das Team dann erneut angreifen – 
vielleicht sogar mit dem Titel im Visier.

Stefan Schwarzwälder

Weibliche A-Jugend 
des TSV Rintheim
auf dem Weg zur
Vizemeisterschaft  

Die weibliche Handball-A-Jugend des 
TSV Rintheim hat in dieser Saison eine 
starke Leistung gezeigt, wird sich aber 
letztlich mit der Vizemeisterschaft in 
der Oberliga zufriedengeben müssen. 
Nach einem holprigen Start mit zwei 
Niederlagen lief das Team lange Zeit 
einem Rückstand hinterher. Besonders 
der TV Sinsheim erwies sich als zu stark 
und konnte in beiden direkten Duellen 
nicht bezwungen werden.

Trotz dieser Rückschläge hat die 
Mannschaft im Laufe der Saison ihre 

51 HANDBALLABTEILUNG
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Männliche D-Jugend 
krönt sich als Meister!

Unsere männliche D-Jugend tut es der 
männlichen A-Jugend gleich und si-
chert sich vorzeitig die Meisterschaft.

In der Saison 2024/2025 konnte die 
Mannschaft nicht nur durch hervor-
ragende Leistungen überzeugen, son-
dern sicherte sich mit einer starken und 
ungeschlagenen Serie frühzeitig die 
Meisterschaft in der Bezirksoberliga.

Als zusätzliche Vorbereitung wurde 
ein Turnier in Straßburg als auch ein 
Freundschaftsspiel gegen den HSG 
Konstanz im November genutzt.

So starteten die Jungs mit viel Moti-
vation in die Saison und zeigten von 
Anfang an, dass sie dieses Jahr Großes 
vorhatten. In den ersten 16 Spielen (15 
Siege und 1 Unentschieden) blieb das 
Team ungeschlagen – eine beeindru-
ckende Serie, die durch starke Team-
arbeit, taktische Disziplin und indivi-
duelle Klasse geprägt war. Mit einer 
Kombination aus jungen Talenten und 
erfahrenen Spielern entwickelte sich 
das Team unter der Leitung der beiden 
Trainer Sabine und Björn zu einer ein-
gespielten Einheit, die jeden Gegner vor 
große Herausforderungen stellte.

Ein herausragendes Spiel war die Be-
gegnung gegen den Tabellendritten 
TS Durlach, bei der die Jungs mit einer 
überzeugenden Leistung nicht nur das 
Spiel gewannen, sondern sich dadurch 
auch vorzeitig die Meisterschaft si-

cherten. Die Mannschaft konnte stolz 
auf ihre starke Leistung und die daraus 
resultierende Tabellenführung blicken. 
Spannend war immer wieder zu beob-
achten, dass die im Training vermittelte 
Taktik auch in den Spielen umgesetzt 
werden konnte. In den Partien, in denen 
der Gegner die Führung übernahm, be-
wiesen die Jungs ihre Nervenstärke und 
kämpften sich immer wieder zurück.

Unangefochtener Teamgeist: 

Egal ob bei Siegen oder Unentschieden 
– der Teamgeist war der Schlüssel zum 
Erfolg. Die Spieler und Trainer unter-
stützten sich gegenseitig und trugen 
durch ihre positive Einstellung und den 
gemeinsamen Ehrgeiz zum Erfolg der 
gesamten Mannschaft bei.

Ausblick auf die kommende Saison:

Mit dem vorzeitigen Meistertitel bli-
cken die Jungs voller Zuversicht auf die 
kommende Saison. Ziel wird es sein, 
das hohe Niveau zu halten, die indivi-
duellen Fähigkeiten weiter zu fördern 
und auch in der neuen Liga als Team zu 
wachsen.

Ein besonderer Dank:

Ein riesiges Dankeschön geht an die 
Spieler, die Trainer und Betreuer sowie 
an die Eltern, die das Team über die ge-
samte Saison hinweg tatkräftig unter-
stützt haben. Ohne diese tolle Zusam-
menarbeit wäre dieser Erfolg sicher 
nicht möglich gewesen.
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Wir lieben Schnittstellen.

Ihr Entwicklungspartner in Karlsruhe.

Interesse am Mitgestalten? Sprich uns an.

emkada GmbH & Co. KG
Ernststr. 26
76131 Karlsruhe

+49 721 986142-0
info@emkada.de
www.emkada.de
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SPEZIALIST 
FÜR FENSTER- UND TÜRENSYSTEME

DAS FAMILIENUNTERNEHMEN 
AUS KARLSRUHE WÜNSCHT DEM  
TSV KARLSRUHE-RINTHEIM 1896 e. V.  
EINE ERFOLGREICHE SAISON!

Wir wissen, wie wichtig ein gut isoliertes Zuhause 
für den Energieverbrauch und die Umwelt ist. Mit 
unseren hochwertigen Fenstern und Haustüren 
können Sie einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten und gleichzeitig Ihre Energiekosten 
reduzieren.

Unsere Produkte stehen für höchste Qualität und sind besonders nachhaltig, denn wir 
legen großen Wert auf die Umwelt. Unser vielfältiges Produktprogramm ermöglicht 
nahezu alle denkbaren Fensterbau-Konstruktionen und -Varianten, und unser Erfolg 
basiert auf innovativen Neu- und Weiterentwicklungen.

Als familiengeführtes Unternehmen sind wir stolz darauf, dass wir seit unserer Gründung 
im Jahr 1982 in Ettlingen, mittlerweile in über 80 Ländern weltweit vertreten sind. 

Ähnlich wie der TSV Karlsruhe-Rintheim 1896 e. V., setzt auch die aluplast GmbH auf 
starke Nachwuchsarbeit und die Förderung von Talenten. Erfahren Sie mehr unter: 
www.aluplast.net/karriere

aluplast GmbH | Kunststoff-Fenstersysteme | www.aluplast.net

Herren 1
Das Ende der Hinrunde glich einer Ach-
terbahnfahrt – doch eher der „Wilden 
Maus“ als der „Colossos“. Unser Ko-
loss Hendrik Teichert bricht sich dop-
pelt die Mittelhand, Samuel Pfeiffer 
und Moritz Bacher zerschießen sich 
das Knie und unseren, gar nicht mehr 
so jungen Jungspund, Dennis Huber, 
plagen Schulterprobleme. Da wurde es 
malkurz dünn im Kader. Umso schöner, 
dass auf die Jugendarbeit gesetzt wer-
den kann und uns ein paar A-Jugendli-
che sowohl im Training, als auch auf der 
Platte unterstützen können. Zusätzlich 
spielt uns die Fitness, die wir uns in der 
Vorbereitung aufgebaut haben, rein, 
denn die Stammspieler sind jetzt umso 
gefragter (Danke Daniel!).

So stehen wir zum Ende der Vorrunde 
im oberen Teil der Tabelle. Ganz nach 
unserer Vorstellung. Was man der Ta-
belle nicht unbedingt ablesen kann, 
was aber eigentlich umso wichtiger ist, 
sind die Stimmung in der Mannschaft 
und die individuellen Fortschritte, die 
jeder Spieler unter Chris als Trainer 
macht. Beides top!

Unser Strippenzieher Felix Boos läutet 
im Hintergrund bereits die Vorbereitun-
gen für die nächste Runde ein. Hin und 
wieder besuchen uns sympathische 
Trainingsgäste und Felix, Chris und Ka-
pitän Noah tun alle so, als hätten sie 
mal höher gespielt. Spaß bei Seite. Wir 
sind sehr zufrieden mit der Leistung un-
seres jungen Kaders, es gibt natürlich 
Luft nach oben, die Verletzten bringen 
sich in die Mannschaft ein oder sind 

bereits wieder fleißig am Trainieren und 
Spielen.

Zum Stand des 24. Februars stehen wir 
mit 22:12 Punkten auf dem 5. Platz der
Verbandsliga. In den nächsten Wo-
chen stehen uns noch einige Duelle mit 
Mannschaften bevor, bei denen wir in 
der Hinrunde Punkte liegen ließen. Hier 
möchten wir unsere Fortschritte auf-
zeigen und uns die Punkte wiederholen.
Am Samstag, den 08.03.25 empfan-
gen wir um 20 Uhr die TSG Germania 
Dossenheim.

Wir freuen uns über eure Unterstüt-
zung und möchten euch zeigen, was 
die Rintheimer Rasselbande so zu bie-
ten hat.

Ganz liebe Grüße
eure Herren 1
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Fritz Bierhalter
Getränke-Fachgroßhandel GmbH

An der Rossweid 9

76229 Karlsruhe

0721-95057-0  FAX 0721-95057-13

www.bierhalter-getraenke.de

Oben-auf und da 
soll’s bleiben!

In der vergangenen Ausgabe des Sport-
echos war zu belesen, dass es zur Spiel-
zeit 2025/2026 zur Verschmelzung der 
drei Landesverbände SHV (Südbaden), 
HVW (Württemberg) und BHV (Baden) 
zum BWHV (Baden-Württembergischer 
Handballverband) kommt, weswegen 
es in der aktuellen Spielzeit 2024/25 in 
seiner jeweiligen Liga wichtig und rich-
tig ist, am Ende möglichst weit oben 
zu stehen, um folglich möglichst hoch 
neu eingruppiert zu werden! Nachdem 
die Damen offiziell Badische Oberliga-
Herbst-Meisterinnen wurden - von den 
Anzahl Spielen war das eigentlich offizi-
ell erst, ohne selber zu spielen, übrigens 
am zweiten Januar-Wochenende des 
logischerweise neuen Kalenderjahres 
2025 - sind sie noch immer oben dabei, 
mit aktuell (Mitte Februar) zwei Spielen 
weniger als die Tabellenführerinnen der 
SG Heddesheim „nur noch“ auf Rang 
zwei.

Trotz super Platzierung schielt Damen-
1-Trainer Jonathan Binder mit einem 
Auge stets auf die Tabelle: „was die 
Platzierungen angeht, ist der erste Platz 
besonders reizvoll, der zum Aufstieg in 
die Regionalliga berechtigt. Allerdings 
zeigen gerade die Ergebnisse der letz-
ten Wochen, dass in dieser Liga immer 
wieder unvorhergesehene Ergebnisse 
auftreten können. Wir wollen aber auf 
jeden Fall unter die ersten vier kom-
men und damit im nächsten Jahr si-
cher in der neu strukturierten Oberliga 
Baden-Württemberg spielen!“ Für den 

weiteren Saisonverlauf bis Saisonende 
ist für den Trainer wichtig: „Wir gehen 
in jedes Spiel, um es zu gewinnen. Wir 
wollen beim Spiel gegen Heddesheim 
(05.04.2025) in einer Position sein, 
dass wir sie aus eigener Kraft überholen 
können. Dazu müssen wir wieder zur 
Konstanz der Hinrunde zurückfinden. 
Dafür haben wir nach dem Dämpfer in 
Wiesloch im Heimspiel gegen Edingen 
den ersten Schritt getan.“ Dies waren 
übrigens die letzten beiden Spiele vor 
Redaktionsschluss. Beim Auswärts-Of-
fensiv-Fiasko bei der TSG Wiesloch mit 
dem Endstand von 25:28 produzierte 
die Mannschaft am Ende handgezählte 
27 Fehlwürfe und 17 technische Fehler. 
Eine kämpferische Antwort folgte direkt 
die Woche drauf beim 32:28-Arbeits-
sieg gegen gleichsam starke Aufstei-
gerinnen des TV Edingen, die sich im 
Vergleich zum Hinspiel (22:36) damit 
deutlich steigerten und mittlerweile 
auch definitiv in der Badischen Oberliga 
angekommen sind! Coach Binder hier-
zu: „Beim Spiel in Wiesloch haben wir 
unsere Normalform nur auf sehr weni-
gen Positionen erreicht. Dann wird es in 
der Badenliga gegen alle Mannschaften 
schwer, Spiele zu gewinnen.“

Schwer erarbeitet war der 34:32-Sieg zu 
Hause gegen „famose“ Aufsteigerinnen 
der HSG Weinheim-Oberflockenbach. 
„Famos“ deshalb, weil hinter der Spiel-
gemeinschaft von der Bergstraße und 
dem Odenwald ein Dreifach-Aufstieg 
liegt - wie Edingen hat sich die HSG üb-
rigens etabliert! Das Topspiel Anfang 
Dezember beim Ligaprimus besagter 
Heddesheimerinnen wurde gleichsam 
famos mit 21:29 gewonnen. Eine Woche 
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Rauchmelderwechsel erforderlich!
Zum 1.1.2014 ist das Rauchmeldergesetz in Baden-Württemberg in Kraft getreten. Bis Ende 2014 
mussten in bestehenden Gebäuden Rauchmelder installiert sein. Jetzt, nach Ablauf dieser 10 Jah-
re, müssen die Rauchmelder zwingend getauscht werden, da die Lebenszeit eines Rauchmelders 
auf diesen Zeitraum beschränkt ist. 

Wir bieten auch in diesem Jahr Rauchmelder zur Selbstabholung und Selbstmontage an. Kunden, 
die bereits im Jahre 2014 den Rauchmelder-Testsieger EI650 der Firma EI-Electronic gekauft und 
montiert haben, können die neuen Rauchmelder ganz einfach installieren, da die Halterung an der 
Decke die gleiche ist wie 2014. Das heißt, einfach alten Rauchmelder abnehmen und den neuen an 
der vorhandenen Halterung wieder montieren.

Sie können den Rauchmelder direkt in unseren Räumen, Weinweg 18 in Karlruhe-Rintheim abholen  
oder auch bestellen und installieren lassen. Die Kosten für den Rauchmelder EI650 liegen bei 
24,90 € / Stück. Die Besonderheit: Wir gewähren eine lebenslange Garantie (somit 10 Jahre) nicht 
nur auf die Batterie, sondern auf das ganze Gerät. 

Für Mehrfamilienhausbesitzer bietet die Firma Deluxe einen besonderen Service an. Der funkwar-
tungsfähige Rauchmelder EI6500-OMS wird nicht mehr wie in den Vorjahren gewartet, denn die 
Wartung erfolgt per Funk. Somit ist es nicht mehr notwendig, dass der Eigentümer oder Mieter 
zur Wartung in der Wohnung anwesend sein muss. Dieser Rauchmelder kostet 47,00 € / Stück, 
bei gleicher Garantie.

Falls die Rauchmelder von unserem Fachpersonal installiert werden sollen, fallen einmalige Kos-
ten in Höhe von 18,00 € pro Rauchmelder an. Soll auch die Wartung der Rauchmelder übernom-
men werden, belaufen sich die jährlichen Kosten auf 6,50 € pro Rauchmelder.

später konnte das letzte Heimspiel des 
alten Kalenderjahres 2024 gegen den 
TV Brühl mit 30:18 gewonnen werden - 
der souveränste Heimauftritt bis dahin. 

Mitte Dezember gings dann zum Jah-
resabschluss zum „Angstgegner“ des 
TSV Birkenau, den Badischen-Meiste-
rinnen des Vorjahres. Es sollte erneut 
nicht sein und die Punkte blieben beim 
24:26 in Südhessen. Coach Binders 
Statement zum Spiel lautete: „Die erste 
Niederlage in Birkenau war gegen eine 
der stärksten Mannschaften in der Liga. 
Auch wenn wir nicht am Optimum ge-
spielt haben, war die Leistung mit dem 
Personal- und Krankheitsstand völlig in 
Ordnung.“ Die beiden Niederlagen ins-
gesamt seien für Trainer Joni aber „un-
terschiedlich einzuordnen!“ Äußerst po-
sitiv in Erinnerung in Birkenau blieb für 
mich als treuen wie gleichsam schreib-
freudigen Anhänger der Rintheimer 
Damen jedoch der Eierlikör im Schoko-
Keks-Becher, Glühwein, Waffeln, „Äp-
pelwoi“ und die neue Freundschaft zum 
dortigen Hallensprecher Bernd. Ohne 
meine Anwesenheit gings im ersten 
Spiel des neuen Jahres dann am 18.1.25 
noch zum TSV Rot-Malsch. Neben dem 
23:28-Auswärtserfolg sind hier noch-
mals die sieben Treffer vom vereinseige-
nen, und sicherlich noch lange nicht zu 
Ende geschliffenen Rohdiamanten Lot-
ta Löschner zu erwähnen, die eigentlich 
noch A-Jugend spielen dürfte. 

Zu Teaminternem, Training, den Spie-
len, was positiv ist oder besser sein 
könnte, äußerte sich Coach Binder final: 
„Das Lazarett lichtet sich so langsam, 
so dass wir in der jüngeren Vergangen-

heit vermehrt wieder mannschaftstak-
tische Themen angehen und an unse-
rem Umschaltspiel arbeiten konnten. 
Ansonsten steht weiterhin die persönli-
chen Entwicklungen der Spielerinnen im 
Fokus und die Erweiterung unserer Op-
tionen im Zusammenspiel in der Klein-
gruppe.“

Noch immer lohnt sich also ein Vorbei-
kommen und die Spielerinnen freuen 
sich über jedwede Unterstützung in 
der Rintheimer Sporthalle am Ostring. 
Aktuelle Damen-1-Spielberichte findet 
man wie immer bei Instagram, Face-
book oder der Homepage der Hand-
ballabteilung! Acht Spiele, davon je vier 
zu Hause bzw. auswärts, folgen noch, 
dann wird final abgerechnet, wohin der 
Weg 2025/26 geht!

Von Till „UWE“
(Unknown Writing Expert)

Hofmann
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KFZ-Gutachter

Ihr Unfallgutachter im Raum
Weingarten/Karlsruhe

76356 Weingarten · Ernst-Vögele-Str. 10
Telefon 0172 7210878

www.deligoez-gutachter.de

Sie hatten einen Unfall?
PKW, LKW oder Elektro.

Wir helfen!
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„No Pain NO Gain“!!!  

Auf vielfachen Wunsch möchte ich in 
diesem Bericht gerne einmal den Ab-
lauf eines Weltranglisten Turniers für 
Senior(inn)en schildern. Tatsächlich 
ist Euer Tennistrainer so tennisbegeis-
tert, dass er auch in seiner Freizeit den 
Schläger mit anderen Tennisenthusias-
ten schwingt. Natürlich ergibt sich da 
die Frage, wer sind die anderen Teilneh-
mer bei solchen Turnieren? Einfach ge-
antwortet: Sportbegeisterte „Athleten, 
zwischen 30 bis über 90 Jahre alte Zo-
cker, die den Wettkampf nicht scheuen. 
Mir fallen wenig andere Spielsport-
arten als Tennis ein, in denen es nach 
der sogenannten aktiven Laufbahn 
noch weitergeht mit Wettkämpfen. Bei 
diesen internationalen Turnieren gibt 
es volle Tableaus (64 er Felder) in 13 
Alterskategorien (Geburtsjahrgänge 
in 5er Schritten: 1994 ,1989... bis Ge-
burtsjahr 1935!)

Es gibt weltweit jede Woche zwei bis 
drei Turniere, bei denen man antreten 
könnte. Auch in Deutschland haben 
sich seit etwa 20 Jahren immer mehr 
Turniere etabliert. Ob nun die Nachfra-
ge das Angebot erhöht hat oder umge-
kehrt, wäre eine schöne Frage für The-
oretiker. Tennisspieler gehören nicht 
dazu. Die Bereitschaft eine relativ hohe 
Antrittsgebühr (= Nenngeld) zu zahlen, 
ist meistens die einzige Zulassungsbe-
dingung. Zurzeit sind das bis zu 120 € 
pro Spieler*in, die als Gesamtsumme 
aller Teilnehmer auch die Hauptfinan-
zierungsquelle dieser Turniere sind. Vie-
le Veranstalter sind Privatpersonen, die 

natürlich auch an der Spielfreude der 
„Alten“ profitieren wollen und müssen, 
um die Unkosten zu tragen. Bei jedem 
dieser Turniere muss es z.B. mindestens 
einen Profi-Schiedsrichter geben, also 
der höchsten Kategorie (von der inter-
nationalen Tennisfederation ITF ge-
schulte Leute). Oft fragt man mich, ob 
es unter den Turnierteilnehmern viele 
bekannte (Ex)Profis gibt? Einige waren 
früher Tennisprofi, sind aber aufgrund 
ihrer höheren Weltranglistenposition 
nur den Tennisinsidern ein Begriff mit 
Namen oder Gesicht. Die meisten, 
die da mitmachen sind eher gute Ver-
einsspieler wie Du und ich. Preisgel-
der werden nur bei wenigen Turnieren 
ausgespielt, so dass man auch als sehr 
niedrig positionierter Spieler immer 
noch einen Sponsoren gewinnen muss, 
um zu überleben.

Mein Anreiz, sich für solche Turniere 
anzumelden, ist das Treffen und Wie-
dersehen von Gleichgesinnten, mit 
denen man auch außerhalb des Ten-
nisplatzes eine fröhliche Zeit verbringt. 
Dabei ist es auch faszinierend, Spielern 
60+ zuzusehen: Jeder ältere Tennis-
spieler weiß, wie wir uns körperlich füh-
len, nach einem oder sogar mehreren 
anstrengenden Tennismatches in we-
nigen Tagen. Die Spielfreude sorgt da-
für, dass man sich so fit wie es nur geht 
hält, um so lange wie möglich im Tur-
nier oder natürlich generell dem Ten-
nissport treu zu bleiben. Auch versteht 
man, dass jegliche Art von körperlichen 
Beschwerden kein Hindernis ist. Kraft-
training, Faszienrollen, Yoga, HIT, usw. 
stehen bei den älteren Athleten immer 
auf dem Wochenplan. Man lernt sei-
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nem Körper zuzuhören und von Fall 
zu Fall abzuwägen, welche die besten 
Trainings oder Regenerationsmaßnah-
men sind. Nach einem schönen Match 
einfach mal ein paar Bierchen mit dem 
Gegner zu trinken, scheint bei uns älte-
ren Leistungssportlern nicht selten eine 
gute Wahl zu sein.  Das noch „richtig 
Tennisspielen können“ betrachte ich als 
Resultat von vielerlei gesundhaltenden 
Aktivitäten. Jedem würden sie richtig 
gut tun!

Tennis bedeutet geistige sowie kör-
perliche Flexibilität, Ausdauer und 
Koordination. Zahlreiche internatio-
nale Freundschaften habe ich bei den 
Turnieren geschlossen, so dass wir uns 
auch mal gerne außerhalb des Platzes 
treffen. Letztes Frühjahr hatte ich kurz 
vor der Siegehehrung ein schönes Er-
lebnis mit der australischen Gewinne-
rin, die älter als 85 war. Wir hatten uns 
beim Siegersekt gerade gut unterhal-
ten, da kam ihr Aufruf, den Siegerpo-
kal entgegenzunehmen – wie sie dann 
den Podest der ersten Siegerin erreich-
te, werde ich wahrscheinlich niemals 
vergessen, aus dem beidbeinigen Ab-
sprung erreichte sie das mindestens 70 
cm hohe Siegertreppchen in den festen 
Stand! Mit der Fitness von 18-Jährigen 
hierzulande ganz gut vertraut, wür-
de ich schätzen, dass so etwas nur ca. 
40% schaffen. Nun ja, vielleicht hätte 
ich es ja auch versucht, allerdings war 
meine Oberschenkelrückseite vom an-
strengenden Finale leicht gezerrt.

Sehr viele erlebnisreiche Urlaube ver-
bringe ich bei solchen Turnieren. Nur im 
sonnigen Ausland gebe ich dann meis-

tens noch ein paar Trainerstunden, um 
die Unkosten zu reduzieren. Wer jetzt 
von mir wissen möchte, welche Plat-
zierung ich in der aktuellen Rangliste 
habe, überfragt mich. Genauso wie 
die LK Wertung sind das für mich eher 
Rechenoperationen. Wer viele Turnie-
re spielt, ist eher besser platziert als 
z.B. diejenigen, die noch einer Berufs-
tätigkeit nachgehen und nicht oft Zeit 
haben. Als „Bürde“ empfinde ich das 
nicht, denn ich liebe meine Tätigkeit als 
Tennistrainer! 

SAISONERÖFFNUNG 2025

Dieses Jahr ungefähr eine Woche vor 
den Osterferien können wir wahr-
scheinlich spätestens damit rechnen, 
dass wir wieder auf den schönen Frei-
plätzen des TSV Rintheim draußen 
spielen können.

Wir Mitglieder werden vorher wieder 
eine Information der Abteilungsleitung 
bekommen, sodass wir die Möglichkeit 
haben, bei Arbeitseinsätzen den Ten-
nisbeitrag reduzieren zu können. Bitte 
meldet Euch wie im Vorjahr dafür wie-
der an! 

Für alle Fragen bezüglich des Trainings-
betriebes wendet Euch gerne an mich! 
Ich hoffe, ihr beginnt jetzt schon eure 
Tennisfitness zu verbessern, so dass wir 
uns bald schon in „alter Frische“ auf un-
seren Plätzen draußen sehen können.

Lutz May
(Tennis-Trainer und Botschafter)



NEUE MITGLIEDER UND SPENDER

Neue
Mitglieder:

Ademovic, Nail
Beyer, Malte
Block, Ronja 

Bordé Ganes, Luana
Burghardt, Isabell
Dolidze, Mariam

Elia, Martina
Förschler, Mats

Glutsch, Samuel
Guce, Darla
Haas, Paula

Haghdoust, Felix
Hunzinger, Lorena

Jovic, Klara
Kastner, Anjali

Keßler, Silas
Kretz, Eloise

Loaiza Pomaskin, Emilia
Masch, Johannes 

Popp, Luisa
Schreitmüller, David
Schreitmüller, Noah

Seith, Anni
Stähr, Karl

Stilz, Jonathan Mati
Strohecker, Noel
Tesch, Sebastian
Wollmann, Emilie

76 77 IMPRESSUM
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Sportstätten und Geschäftsstelle:	 Mannheimer Straße 2a
	 76131 Karlsruhe
	 Telefon: 07 21/61 51 77
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	 Armin Paul · fam_acpaul@web.de
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Ein Dankeschön
den Spendern:

Armbruster Bauelemente 
GmbH & Co.KG

Sport Hofmann 2.0
Felix Boos

Cornelia Haupt
Sabine Haupt
Stefan Müller

AKB - Helmut Rempp
Max Schattmann

Wolfram Schwarzwälder
Nicolas Matz
Frank Dengler

Tobias Schwarzwälder
Jürgen Mitschele

Florian Herr
Andreas Perino

Klaudija Kos-Schwarzwälder
Heike Heinrich
Elke Mannoff




